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Negelmäßige Paket - Schifffahrt
von

Vir crpediren in Antwerpen folgende amerikanische Dreimaster - Paketschiffc :
am l . Mai d . I , M . T . Rundlett von 500 Tonnen , Kapitän Osgood ;
„ 20 . „ „ „ Peter Hattrick „ 600 „ - „ Rockwell ;
„ 5 Jnni „ „ Shakespeare „ 750 „ „ Edw . Coombs .

« übcrcs über die äußerst billigen Preise ertheilcn die Herren Agenten
D . W. DtrErr , D . RVein , DtvS ,

Main, . Bingen . Kreuznach .
Strecker , Klein S5 Stock in Antwerpen .

» rnst GffvKs lL .
'
Lenz , G >rH . Bacher , MAsintzLr , L . Nerchard ,

^ grlsrnhc . Pforzheim . Dinglingen . Eschelbach . Mannheim .
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„Die Hoffnung ",
konzessionirte deutsche Bnreaur für

Auswanderung nach Amerika .
Die nächsten Äbsahrtstage stnb in London :
Ä . , . 4 ^ . .

^
L4k . ÄV .

in Mannheim je 4 bis 5 Tage vorher .
Die Preise sind anfs Billigste gestellt und beliebe man sich zum Abschluß von Ucberfahrtsvcrträgcn

Lajust an mich , meine Gcucral - Agenten , oder Agenten zu wenden .
Mannheim , den l . Mai 1849 . I . ZU . Bielefeld ,

iniu Abschluß von Uebcrfahrtsvcrträgen empfiehlt sich .
2l . Bielefeld ,

Buchhändler in Karlsruhe .
L 73 lti^ l für Auswanderer .

Haupt-Ägentur
-

.. . .
der einzigen

Mäßigen 16 Postschiffe zwischen London und New -Nork
' . . . c; „, !Koiherland

Merican Eagle
Nr Robert Peel
pim Albert .
Wminster . .

- °
/Lt » diator
erMf ^ o^ shire

Nadiator

21 . Mai
28 . „

6 . Juni
13 . „
2l . „
28 . . „

6 . Juli
13 . „

Jndepcndcnce
Northumbcrland
London . . .
Victoria . . .
Aorktown . .
Hendrik Hudson
Wellington . .
Margaret Evans

21 . Juli
28 . „
6 . August

13 . „
21 . „
26 . „

6 . Septbr .
13 . „

^
icffeiüa » Wen , durch ihre hohen und geräumigen Zwischendecke und in Rücksicht der

'
verbefferten Einrichtung des

Heimach Deckes zum Schutze gegen Wind und Wetter , Vorzüge dar , welche bei keinen andern Segelschiffen statt -
itdeni giß kn .
sein Diese Linie besteht bereits seit 24 Jahren und hat in den 3 letzten Jahren , wo sie zuerst anfing , deutsche
Wattkr Hauderer aufzunchmen , über 15,000 Personen befördert , welche in Hunderten von Briefen an ihre Ver¬

leit u« ftre völlige Zufriedenheit über die Expedition ausgesprochen haben .
Wegen Passage und näherer Auskunft wende man sich in Mannheim an

<7. 4
Haupt -Agenten .
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Die oben benannten 16 großen , schönen , schnellscgclnden , amerikanischen Postschiffe segeln regelmäßig
., 21 . 1,nt>38 . L,'n«s icdcn Mviiatö von London nach New - Aork und ist die Expedition dafür an

Freitag von hier . Sie bieten den Auswanderern durch ihre billigen Preise , die Pünktlichkeit ihrer^ . r - - - . - ck- >,oci

067 . ^ 2 . Karlsruhe .

Bierbrauerei - Ver¬
steigerung .

Zufolge Vollstreckungsversügung
Äerzogl . Stadtamts dahier vom >6 . Januar d . I .,
«.ANS, wird das zu der Gantmaffe des Bierbrauers
lanfmann dahier gehörige zweistöckige Haus ,
tjweistöckigem Seitenbau , Querbau , Bierbrauerei ,
litmffügcl , Seitenbau und Holzstall , nebst Sommer -

bvorl «' «Uchafts - Einrichtung , welche verschließbar ist , in
hl istff isteonenstraße neben Geh . Hofrath Köhlrcuter ' s
i MM kn und Essigfabrikant Lanzano
npp »»> Freitag , den 25 . d . M . ,

Morgens 11 Uhr ,
wird » «diesseitiger Stelle zum letzten Mal öffentlich ver¬

laß sein« M , wozu die Liebhaber cingeladcn werden .
Karlsruhe , den 8 . Mai 1819 .

Bürgermeisteramt .
Helmte .

vät . Müller .
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36 ,
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des verstorbenen T^ bê

>neps serden bis
«zurün ^

,erandn »anz Rummel von hier Nachmittags 2 Uhr tm
zurück. Mhaus zur Traube nachbcschncbene Liegenschaften

M nochmaligen Versteigerung ausgcsctzt
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9 .
2 Viertel 29 Ruthen Ackerwics bei der Hell , neben

Georg Marggraf und dem Walde .
Der Zuschlag erfolgt um das sich ergebende höchste

Gebot , wenn solches auch unter dem SchätzungSprets
bleiben sollte .

Ettlingen , den 3 . Mai 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schneider .
vät . Neimcier .

6 .83 . Weinhcim .

Liegenschaftsver -
steigerung .

Dem Bürger und Land -'
wirth Gg .Peter Schmitt

27 Ruthen Acker in den neuen Wicscnrcben , nebenohann Mohr Wittwe und Johann Reiß -

2lRuthen Acker allda,
'
neben Ignaz Becker und«»kann Mohr Wittwe .

l Morgen 20 Ruthen Acker am Döringcr Weg ,Wn Franz Gleißle und Ignaz Baurcithcl 's Erben .

^ viertel 20 Ruthen Ackcrwies bei der Durlachcr'" aste, neben Otto Kvhler 'S Erben und dem Graben .

Morgen .37 Ruthen Äcker im Hägenich, nebenms Heiler und den Anstößern.

in Ritschwciper werden am
Dienstag , den 29 . Mai d . I ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Vollstreckungswege folgende Liegenschaften , als :

ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung und sonstiger Zugchörde ;

2 Viertel 20 Ruthen Banmgarten bei der Hof -
raithe ;

1 Morgen Acker im Bremmcnrott ;
2 ,, dto . auf der ' brciten Haide ;
5 ,, 20 Rthn . Acker im Thalfclv ;
2 Viertel Acker im Schießacker ;
1 Morgen 3 t Rthn . Wiese in der oben , Schieß

wiese ;
6 Morgen 3 Vrtl . 10 Rthn . Wald in der brei

tcn Haide ;
3 Morgen 20 Rthn . Hecke im Lcisbühl , und
1 „ Wald , Wiese und Ackerin den Rollern ,

in der Gemcindcstnbe zu Ritschwcihcr wiederholt zu
Eigcnthum öffentlich versteigert , und jedenfalls cnd
gültig zugeschlagcn , wenn der Schätzungspreis auch
nicht erreicht wird .

Wcinhelln , den 10 . Mai 1849 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Ehren .
Dauer , Notar .

6 .36 . M Nr . 2641 . Bühl

Zwangsversteigerung .
Dem Ochsenwirth Andreas Iör -

ger von Unzhurst werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 24 . Mai 1848 , Nr .
17,019 , 11 . August 1846 , Nr . 29,407 , und 5 . Februar
>849 , Nr . 4739 , da bei der am 1 . d . M - abgchaltc -
nen Versteigerung der Schätzungspreis nicht geboten
Worden , folgende Liegenschaften , als :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit ewiger Schild
wirthschast zum Ochsen , mit Stallung , Scheuer .
Stall , Schopf mit Tanzboden , Schweinställen ,
Hanshrechhaus , einers. Dorfgaffe , anders. Be¬

nedikt Zimmer , vorncn Kirchweg , hinten Andreas
Mauraih , SchätzungSprets . . . 5000 fl .

2) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im großen Brcchfcld ,
einers . Michel Lienhard , anders . Benedikt Zuber ,
SchätzungSprets . . . . . . . 300 fl.

3) 1 Viertel 32 Ruthen in der Neuläng , beider¬
seits Ernst und Gabriel Knab , Schätzungs -
prcis . 300 fl.

4) 20 Ruthen Acker im Mößnerörtcl , neben Xa¬
ver Ernst und Anton Algeicr , Schätzungs -
prcis . 150 fl .

5 ) 1 Viertel 12 Ruthen Garten beim HauS , mit
dem angeschlagen ;

63 11 Ruthen Acker im Schatzfeld ;
79 11 Ruthen allda , neben Michel Seiler und Val .

Frank , Schätzungsprcis . . . . 100 fl .
8) 1 Viertel 5 Ruthen Matten in den Jrmcsmat -

ten , nebenWilh . Bcztcr und Mark , Schätzungs¬
preis . 150 fl .

Freitags , den 25 . Mai 1849 ,
Mittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zum Ochsen zu Unzhurst unter dem Be¬
merken zum zweiten Mal öffentlich versteigert , daß
der cndgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis auch nicht geboten wird .

Bühl , den 9 . Mai 1849 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

N h e i n b 0 l d t .
vüt . A . Eppclin ,

Notar .
6 .35 . W2 . Nr . 2640 . Bühl .

Zwangsversteigerung .
Dem Bürger und Schmtcdmeister Bla¬

sius Maurath von Unzhurst werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 13 . März 1848 ,
Rr . 12,976 , uns lü . Oktober 1848 , Ar 36,457 , da
bei der am 1. d. M . vorgenommenen Versteigerung
der Schätzungopreis nicht geboten worden ,

Donnerstag , den 24 . Mai d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zum Ochsen in Unzhurst folgende Lie¬
genschaften , als :

19 Ein anderhalbstöckiges Wohnhaus von Holz , mit
Scheuer und Stallung unter einem Dache , und
Schweinställen , neben Fricdr . Knapp und Jgn .
Weller , vorncn Dorfgaffe , hinten Jgn . Mau¬
rath , mit Schmicdwerkstatte , SchätziÜrgSpreis

1100 fl.
29 1 Viertel Acker im Neulang , einerseits

Mathäus Gender , anders . Karl Fried -
mann, .

3 ) 38 Ruthen Acker im Kirchfeld , einers .
Anton Villiriger , ands . Hcicne Huber ,

49 1 Viertel im Winkel , einers . Xaver
Frank , anders . Friedrich Roth , . .

59 10 Ruthen Acker tm Bächelacker,
69 16 Ruthen allda, einers . selbst , anders .

Weg, .
79 1 Viertel 4 Ruthen in der Hub , einers .

Srb . Ernst und Konrad Maurath , .
89 25 Ruthen Wer tm Neinroth , einers.

Mathäus Gender , anders . Sebastian
Friedman », . . .

99 1 Viertel Matten in den Huschmatten ,
109 10 Ruthen alles , Nr . 9 und 10, eins.

Jgn . Weiler , ands . Dionps Weiler ,
im Zwangswcge zum zweiten Mal öffentlich verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken crnge -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungsprcis auch nicht erreicht wird .

Bühl , den 9 . Mai 1849 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

R h e i n b 0 l d t .
vüt . A . Eppelin ,

Notar .
L .950 . M . Offenburg .

Haus -, Apotheke - undGarten -

_ -Versteigerung .
Da vet der auf heute festgesetzt gewesenen Tagfahrt

der Haus - , Apotheke - und Gartenversteigerung der
Apvcheker Emtl Münstcr ' schen Eheleute dahier keine
Liebhaber erschienen sind , so wird unter Bezugnahme
auf die diesseitige Bekanntmachung in diesem Blatt ,
Nr . 8l , 81 , und 65 , eine zweite und letzte Versteige -
rungStagfayrt ans

Freitag , den 25 . Mai d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

in dem hiesige » Gemeincehaus festgesetzt , und erfolgt
alsdann der endgilkige Zuschlag auf die höch¬
sten Gebote , wenn solche auch unter dem
Schätzungspreise bleiben sollten .

Offenburg , den 2 . Mai 1849 .
Grohh . bad . Amtsrcvisorat .

K i l l p .

300 fl.

200 fl.

250 fl.

400 fl .

350 fl.

250 fl.

300 fl.

L .953 . M . Nr . 2340 . Müll he im .

Versteigerung einer Apotheke .
Am Dienstag , den 29 . Mai d . I , Nach¬

mittags 4 Uhr , wird aus dem Nachlasse
des zu Schlicngcn vcistoricncn Apothekers Schmitz
öffentlich versteigert :

Die in dem Marktflecken Schlicngcn , in einer
reizenden Gegend des badischen Oberlandes ge¬
legene , von 22 Ortschaften besuchte , sehr fre¬
quente Apotheke nebst zweistöckigem schönem ,
neu erbautem Wvhnhause , 2 gewölbten Kellern ,
Scheune , Stallung , Holzremise , Waschküche ,
daran stoßendem , schön angelegtem Garten von
30 Ruthen und der dabei liegende » Wiese von
etwa 1 Viertel , die sich namentlich zu einem
Bauplatze eignet , so wie ferner mit allen son
stigcn Zubchörungcn und Einrichtungen , ins
besondere auch mit der Apothckcr - Realge -
rechtigkett , den von Sachverständigen gegen
3000 fl. veranschlagten Materialvorräthen ,
Arzneien , nebst Gefäßen und Aparaten .

Der Verkauf wird in der Apotheke selbst abgehatz
ten , und cs können die für den Ankäufer sehr günstig
gestellten Steigerungsbedingungcn vorher in der ge
dachten Apotheke , so wie bei der Unterzeichneten Be
Hörde cingeschen werden .

Der Zuschlag erfolgt sogleich endgültig , wenn der

auf 37,330 fl. crmäßigie Schätzungsprcis geboten
werden sollte .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Vcrmö -
genszeugniffen auszuweisen und gehörige Bürgschaft
zu stellen .

Müllheim , den 3 . Mai 1849 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Z - l l e r .
6 .28 . s2j2 . Hornberg .

Versteigerung .
Die bereits unterm 27 . Oktober vorigen Jahrs znm

Verkauf ausgeschriebene , zur Gantmasse des Simon
Armbrustcr von Schapbach gehörende

Mechanische Zwirnerei am Hohenstein
bei Schiltach im Kinzigthalewird auf gantrichterliche Verfügung vom 22 . Märzdieses Jahres , Nr . 3820 , am

Dienstag , den 29 . Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr,un Sonnenwirthshaus in Schiltach einer zweitenund letzten Vcrsteigerling auSgesetzt , und der Z »-

schlag auch dann ertheilt , wenn das Meistgcbst un¬ter dem Anschlag von 70,000 fl . bleibt .
'

An gleichem Tage und Ort werden noch besonder «— jedoch nur gegen Baarzahlung — vier Maschinen
zur Fabrikation von Glanzfaden , und noch verschie¬dene Geräthschaften öffentlich versteigert .

Eine genaue Aufnahme der Zwirnerei und der dazu
gehörigen Maschinen kann gleich den Vcrsteigerungs -
bedingungen bei der Unterzeichneten Stelle cingeschenoder von ihr erhoben werden .

Hornberg , den 28 . April 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Honig .
6 .9 . s393 . Lörrach . ( Stclnhaner - » nd Mau -

rerarbcit . 9 Die Stcinhaucr - und Maurerarbeit
zur Herstellung der Uebergangswerke für die Eisen¬
bahn von Eftingen bis Hattingen , bestehend in einer
Gewölbbrücke von 36 Fuß Spannweite , und in meh¬
reren thcils größeren , theils kleineren Viadukten und
Durchlässen , beabsichtigt man im Soumissionswege
zu vergeben , und ladet die dazu qualifizirten Hand¬werker zur Einreichung von schriftlichen , portofreien
Anerbieten , unter Angabe der Preise , ein , ihre Ange¬bote bis

Dienstag , den 22 . d . M .,
anher abzugeben . Bis zu diesem Termin können die
Bedingungen und Baupläne täglich auf diesseitigem
Bureau eingesehcn werden .

Lörrach , den 7 . Mai 1849 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

Ru 0 f f.
vät . Leibbrand .6 .81 . s392 . Nr . 10,421 . Konstanz . ( Dieb¬

stahl und Fahndung .) Am Abend des 5 . d . M .wurde aus einem Zimmer eines hiesigen Gasthofes
die unten beschriebene goldene Zplinderuhr entwendet .

Wir ersuchen die Polizeibehörden geziemend , aufdie Uhr und den zur Zeit unbekannten Thäter zu
fahnden und das Ergedmß uns sogleich anzuzcigen .

Zugleich bemerken wir , daß der Eigcnthümer der
entwendeten Uhr Demjenigen , der ihm zum Wieder¬
besitz derselben verhilst , eine Belohnung von 30 fl. zu -
gcsichert hat .

Beschreibung der Uhr .
Das Zifferblatt ist von Silber , darauf ein Blu¬

menkorb guillochirt , schon etwas abgenützt und ver¬
kratzt . Die Ziffern sind römische und schwarz . Die
drei Zeiger ( stunden - , Minuten - und Sekundenzeiger )von Gold . Auf der Rückseite ist ein doppelter Stanb -
deckcl, und auch der innere von glänzendem Golde ;
darauf steht in cmaillirter Schrift :

„Leksppeinent L czllinäre ete .
äix - ttuit lrous en rubis ."

Nr . 81 .
Ferner find auf der Rückseite auf dem innern Stanb -

deckcl zwei Aufzuglöchcr , und eines zum Richten der
Zeiger . Der Anker besteht aus zwei freistehenden ,
geschliffenen Steinen , der eine dunkler , der andere
Heller , rvth .

Die äußere Seite ist guillochirt .
An der Uhr fehlt das Glas , auch befindet sich daran

weder Kette noch Schlüssel .
Werth der Uhr 400 Fr .

Konstanz , den 9 . Mai 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hennin .
6 .70 . s3) 2 . Nr . 14,942 . Pforzheim . ( Dieb¬

stahl und Fahndung .) Am 5 . d. M . wurden dem
Friedrich Sticgelc zu Huchenfeld von der Bleiche
hinweg 2 Stücke hänfenes Tuch entwendet . Das
eine Stück von 35 Ellen war beinahe weiß gebleicht ,
das andere von 30 Ellen ist noch ganz grau .

Es wird dieser Diebstahl behufs der Fahndung auf
das entwendete Tuch, so wie auf den zur Zeit noch
unbekannten Thäter hicmit bekannt gemacht .

Pforzheim , den 9 . Mai 1849 .
Großh . bad . Obcramt .

G a u t t e r .
6 84 . (3) 1. Nr . 15,071 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung und Fahndung ) Der Rekrut Johann
Ernst Großmüller von Ittersbach ist von Hause
fort und sein Aufenthaltsort unbekannt . Er wird
daher aufgcfordcrt , sich

binnen 6 Wochen
entweder dahier oder bei dem großh . Kommando des
ersten Infanterieregiments in Rastatt zu stellen, widri¬
genfalls er als Refraktär angesehen und nach dem
Gesetze vom 5 . Oktober 1820 bestraft würde .

Zugleich werden alle Polizeibehörden ersucht , auf
den genannten Rekruten zu fahnden , und ihn im Bc -
trctungsfalle hierher abzuliefern ; zu welchem Zwecke
wir beifügen , daß derselbe 2l Jahre alt , 5 ^ 4" 3 ' "
groß , und von starker Statur ist , gesunde Gesichts¬
farbe , graue Augen , braune Haare und starke Nase hat .

Pforzheim , 11 Mai 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

F l a d.
vät . Mathis .

6 . 106 . f3 ) l . Nr . 24,580 . Heidelberg . ( Fahn¬
dung .) Die beiden unten signalistrten Bursche , zwei
der öffentlichen Sicherheit sehr gefährliche Subjekte ,
sind heute Nacht unter Beihilfe einiger ihrer hiesigen
Brannten aus dkm Aintsgefängntß auSgehrochen .



Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf die¬
selben fahnden und sic uns im Betretungsfallwohl¬
verwahrt zuführen zu lassen .

Signalement
des Joseph Schweikard . des Anton Lindauer .

Beide von hier.
Alte» 23 Jahre .
Größe, 5' 8".
StPur , schlank .
Gesichtsform, länglich.
Gesichtsfarbe, blaß .
Haare, schwarz .
Stirne, hoch.
Augenbrauen , schwarz .
Augen, schwarz .
Rase, stark.
Mund , proportionirt.
Kennzeichen , hat im Nacken

einen nicht ganz geheilten
Schrotschuß.

Heidelberg, den 10. Mai 1849.
Großh . bad, Oberamt.

Orff .

Alter, 16 Jahre .
Größe , 5 ' 3".
Statur, untersetzt.
Gesichtsform, oval.
Gesichtsfarbe, blaß .
Haare, blond.
Stirne , breit .
Augenbrauen , blond.
Augen, hellgrau .
Nase, ziemlich stark .
Mund, aufgeworfen .
Kennzeichen , hervor¬

stehende Backen¬
knochen .

vät Hauß.
6 72 . (2)2. Nr . 15,545 . Mannheim . ( Fahn¬

dung .) Karl Vogt von Mannheim steht bei uns
wegen Verübung eines großen Diebstahls in Unter¬
suchung , und hat sich derselben durch die Flucht ent¬
zogen.

Wir ersuchen die betreffenden großh . Behörden , auf
denselben fahnden und ihn auf Betreten an uns ab¬
liefern lassen zu wollen.

Personalbeschreibung .
Größe , 5 ' 2".
Alter, 25 Jahre .
Statur, untersetzt.
Haare, dunkelbraun.
Augen, braun .
Nase, proportionirt.
Mund, mittler .
Kinn, breit.
Gesichtsfarbe, blaß .
Besondere Kennzeichen , ist schief gewachsen.

Mannheim , den 7 . Mai 1849.
Großh . bad . Stadtamt .

Bado .
2 .981 . (3)3 . Nr . 15,660 . Bühl . ( Ausforde-

derung und Fahndung .) Alois Glaser von
Neusatz hat sich unerlaubter Weise aus seinem Gar¬
nisonsorte entfernt, und ist bis jetzt nicht dahin zurück -
gekehrt, weßhalb sämmtliche Polizeibehörden ersucht
werden, auf den Flüchtling zu fahnden und ihn im
Betretungsfalleanher abzuliefern.

Zugleich wird derselbe aufgefordert ,
binnen 6 Wochen

sich dahier oder bei seinem Regimcntskommando in
Rastatt zu stellen , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erkannt würde .

Signalement .
Größe , 5 ' 7" 3 '".
Statur, stark .
Farbe , gesund.
Augen, blau .
Haare, braun.
Rase , gewöhnlich.

Bühl, den 5 . Mai 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

R e i ch l i n.
6 .46 . (3)3 . Rr . 5415 . Meersburg . ( Auf¬

forderung und Fahndung . ) Da der Rekrut
Christian Wölbert von Immenstaad seiner Einbc -
rufung auf den 19 . v . M . noch keine Folge geleistet ,
wird derselbe hiermit aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
entweder dahier oder bei dem Kommando des großh.
Infanterieregiments Markgraf Wilhelm in Rastatt
zu stellen , widrigenfalls er als Refraktär erklärt und
in die gesetzliche Strafe verfällt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden,
guf Christian Wölbert zu fahnden , und ihn im Be -
trctungssall hieher oder an seine Militärbehörde zu
liefern .

Derselbe ist 20 Jahre alt , 5 < 6" groß , schlanken
Körperbaues , hat gesunde Gesichtsfarbe, braune Au¬
gen, große Nase, braune Haare.

RcerSburg, den 3 . Mai 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Bosch .
6 .99 . Nr . 9923 . Bonndorf . ( Aufforde¬

rung . ) Die der großh . Artilleriebrigade zugetheilten
Rekruten Rudolph Weber von Hürrlingen und
Avelbert Albrecht von Bonndorf find unerachtet der
erhaltenen Marschordres in ihre Garnison nicht ein -
gcrückt .

Dieselben werden deshalb aufgefordert , sich
binnen . 6 Wochen

entweder bei dem Kommando der großh . Artillerie¬
brigade zu Karlsruhe oder dahier zu stellen , widrigenS
fie der Refraktion für schuldig erklärt und in die ge¬
setzliche Strafe verfällt würden .

Signalement des Rudolph Weber.
Alter , 21 Jahre .
Größe , 5 ' 6" 1 '".
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund.
Farbe der Augen, brau».
Farbe der Haare, braun.
Nase , spitz.

Signalement des Adelbcrt Albrecht .
Alter , 21'

,̂ Jahre .
Große, 5 ' 6" 1 '" .
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesichts, blaß .
Farbe der Augen, blau .
Farbe der Haare , blond.
Nase , spitz.

Bonndorf, den 1 . Mai 1649.
Großh . bad. Bezirksamt .

Ganter .
vät . Müller,

Akt. jur.
8 .993 . (3)3 . Nr . 4212 . Stühlingen . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Der Rekrut Georg
Schwarz von Lembach hat sich unerlaubter Weise
von Hause entfernt , und da dessen gegenwärtiger
Aufenthalt nicht bekannt ist, so wird derselbe aufge¬
fordert , sich

binnen 6 Wochen
bei dem Kommando des InfanterieregimentsGroß¬
herzog Nr . 1 in Rastatt zu stellen , widrigenfalls er
der Desertion für schuldig erklärt , und hienach bestraft
würde .

Zugleich werden alle Behörden ersucht , auf den Re¬
kruten Georg Schwarz von Lembach zu fahnden,

und denselben auf Betreten an sein obgedachtes Regi¬
mentskommando einzuliefern.

Signalement .
Alter, 21 Jahre.
Statur, besetzt.
Größe , 5 ' 6" 2" (
Gesicht , oval .
Haare, braun.
Stirne , hoch .
Augenbrauen , braun.
Augen, braun.
Nase, mittlere .
Zähne, gut.

Stühlingen, den 4 . Mai 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hübsch .
6 .53 . (3)2 . Nr . 7433 . Schopfhcim. ( Auf-

forderung .) Der Rekrut Jakob Friedrich Grei -
ner von Hausen, beim großh . InfanterieregimentErb¬
großherzog Nr . 2, der sich unerlaubter Weise von sei¬
nem Regimente entfernt hat , und dessen Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , wird aufgefordert , sich

innerhalb 4 Wochen
bei seinem Kommando oder hier zu stellen , widrigen¬
falls er der Desertion für schuldig erklärt , und das
weitere Rechtliche gegen ihn verfügt würde .

Zum Zwecke der Fahndung fügen wir nachstehen¬
den Pcrsonsbeschricb bei :

Alter, 21 Jahre .
Größe , 5 ' 5".
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, blau .
Haare, blond.
Nase, mittel .

Schopfheim , den 2 . Mai 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

M o n t f o r t.
6 .60 (3)2. Nr . 17,656 . Waldshut . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Der Rekrut Wen-
dolin Gampp von Threngen Hst sich am 19 . v . M.
unerlaubt aus der Garnison entfernt, ist bis jetzt nicht
wieder zurückgekehrt , und sein Aufenthaltsort ist un¬
bekannt .

Derselbe wird aufgefordert , sich
innerhalb 4 Wochen

bei dem großh . Kommando des Leib -Jnfantcrieregi«
mcntS zu Karlsruhe entweder zu stellen oder zu ge¬
wärtigen, daß die auf die Refraktion gesetzten Strafen
gegen ihn ausgesprochen werden .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
auf Gampp , dessen Signalement unten folgt , zu
fahnden, und ihn im Betretungsfall an das genannt ,
Kommando abzuliefern .

Signalement des Wendolin Gampp.
Größe , 5' 4" 2 '" .
Statur, besetzt .
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, blau .
Haare, blond.
Nase, stark.

Waldshut, den 6 . Mai 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

D u l st e r.
vät . Müller .

634 . (3)3 . Nr . 11,135 . Buchen . ( Aufforde¬
rung .) Joseph Reichcrt von Seckach , Rekrut der
ordentlichenKonskription pro 1849, hat sich von seiner
Heimath entfernt , und es ist dessen gegenwärtiger
Aufenthalt unbekannt . Derselbe wird Leßhalb aufge-
fordcrt, sich

binnen 6 Wochen
dahier oder bei seinem InfanterieregimenteErbgroß -
hcrzog Nr. 2 in Frciburg zu stellen , und seiner Mili¬
tärpflicht zu genügen, widrigenfalls er als der Refrak¬
tion schuldig erklärt , und in die gesetzliche Strafe von
800 fl . verfällt werden soll.

Buchen, den 1 . Mai 1849.
Großh bad . Bezirksamt .

H a m m e r i ch.
vät . Hartnagel .

6 .71 . (3)2. Nr . 8394 . Weinheim. ( Bekannt¬
machung )

I . S .
des David Feiß von Feudenheim

gegen
Glasermcister Münch von Wein¬
heim,

Forderung betreffend.
Hirsch Rothschild von hier hat Namens des

David Feiß von Feudenheim folgende Klage er¬
hoben :

Der auf der Flucht befindliche Glasermeistcr
Münch von hier erhielt von dem Kläger am
8 . Dezember 1848 ein baares Darlehen von
150 fl . unter dem Versprechen der Rückzahlung

binnen 3 Monaten
mit Verzinsung zu 3"/, . Der Beklagte stellte
dem Kläger über das Darlehen am Tage des
Empfangs eine Urkunde aus.

Ich bitte, den Beklagten durch Urthcil zur Zah¬
lung der eingeklagten 150 fl. nebst 5^ Zins vom
8 . Dezember 1848 unter Verfüllung in die Kosten
anzuhalte » .

Beschluß .
Zur mündlichen Verhandlung über diese Klage wird

Tagfahrt auf
Montag , den 6 . August d . I .,

Morgens 9 Uhr,
anberaumt, bei welcher sich der Beklagte auf die er¬
hobene Klage bei Vermeidung des Rechtsnachtheils
vernehmen zu lassen hat , daß ansonst das Thatsäch-
liche für cingestanden und jede Schutzrede dagegen
für versäumt erklärt werden soll.

Dieses wird dem auf flüchtigem Fuße befind¬
lichen Beklagten auf diesem Wege bekannt gemacht.

Weinheim, den 4 Mai 1849.
Großh , bad . Bezirksamt .

Herterich .
6 .89 . Nr . 5541 . Wolfach. (Bekanntmachung.)

Die Einweisung der Johann Dieter -
le ' s Wittwe , Afra , geb . Schneider,
von Schapbach in Besitz und Gewähr
des Vermögens ihres verstorbenen
Ehemanns betr .

Da aus die öffentliche Aufforderung vom 11 . Fe¬
bruar d . 2 . , Nr. 1427 , keine Einsprache erhoben, so
wird die Wittwe Afra Dieterle , geb . Schmider ,
in den Nachlaß des Vermögens ihres verlebten Ehe¬
mannes Johann Dieterle von Schapbach hiemit
eingewiesen.

Wolfach , den 4 . Mai 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Felleisen .6 33 . (3)2. Nr . 13,608 . Mannheim . (Schul¬

denliquidation .) Gegen die Verlassenschaft des
Schreiners Christoph Graf von Mannheim ist Gant
erkannt, und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor-
zugSverfahrcn aus

Samstag , den 2 . Juni 1849,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , weiche fie gelterd
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zuglerch werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt, und sollen in
Bezug darauf die Aichterschcinendenals der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 30 . April 1849.
Großh . bad . Stadtamt .

Wedekind ,
D . V .

6 .82 . Nr . 8116 . Hüfingen . ( Schulden «
liqnidation .) Gegen Johann Keßler von Una-
dingen haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zur
Schulvcnliquidation und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 20 . Juni 1849,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt, wozu alle
Diejenigen , welche Ansprüche an dte Gantmaffe machen
wollen, mit Dem anher vorgeladen werden , solche in
der angesetzten Tagsahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gantmaffc anzumeldcn, und zugleich
die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , mit gleichzeitiger Antretung des Beweises
mit Urkunden oder andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt, ein Borg- und Nach-
laßvcrglcich versucht und in dieser Beziehung dieNicht -
erscheincnden als rer Mehrheit der Erschienenen bei-
tretend angesehen werden.

Hüfingen , am 3 . Mai 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckhard .
6 .90. (3) 1 . Nr. 7162 . Hornberg . ( Schuldcn -

liquidation . ) Gegen Mathias Kaiser , Schuster
von St . Georgen , ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 14 . Juni 1849,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt ; wo alle Die¬
jenigen, welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anznmelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - ober Unterpfandsrechte , welche fie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vo-rlegung der Beweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg- und Nach¬
laßvergleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg-
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläu-
bigerausschuffes die Nichterscheincndenals der Mehr¬
heit der Erschienenen deitretend angesehen werden .

Hornberg , den 9 . Mai 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

Weber .
6 .63 . (3)2 . Nr . 14,878 . Säckingen. ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Benedikr Siebold von
Kleinherrischwand haben wir Gant erkannt und Tag¬
sahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 24 . Mai d . I .,
früh V-8 Uhr,

angcordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgcfordcrt ,

ihre Ansprüche an den Gantmann auf gedachten Tag
unter gleichzeitigerVorlage ihrer Beweisnrkunden , oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln
mündlich oder schriftlich , persönlich oder Lurch gehörig
Bevollmächtigte anzumelden und etwaige Vorzugs¬
rechte zu bezeichnen und zu begründen, bei Vermeidung
des Ausschlusses von der dermaligcn Masse.

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschusses verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden,
bezüglich auf welche Punkte, mitAuSnahmc eines etwa
zu Stande kommenden Nachlaßvcrgleichs , die aus-
bleibenden Gläubiger als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretcnd angesehen werden würden .

Säckingen , den 1 . Mai 1849.
Groß - , bad . Bezirksamt .

G a m b e r.
vät . Steinmann ,

6 .42 . (3)2 . Nr . 10,943 . Engen . (Schulden¬
liquidation . ) In Sachen mehrerer Gläubiger
gegen Ferdinand Frei in Welschingen hat man unterm
Heutigen die Gant eröffnet, und zum Schuldenrichtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 4. Juni d . I ., ,
früh 9 Uhr,

Tagfahrt angcordnet ; cs werden nun alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an diese Gantmaffe machen wollen, anmit aufgcfor -
dcrt, solche in der angesetztcnTagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlussesvon der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden, und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchte zu bezeichnen , und
zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisur¬
kundcn oder Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismittel » .

Zugleich wird angezcigt , daß nach Umständen in
der Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß
ernannt , auch Borg- und Rachlaßverglciche versucht
werden sollen, mit dem Beisatze, daß in Bezug auf
Borgverglciche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheincnden als der
Mehrheit der Erschienenendeitretend angesehen werden.

Engen, den 1 . Mai 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

Fineisen .
6 . 85. Nr. 898l . Mosbach . ( Schuldcn -

liquidation . ) Schneidermeister Philipp Doll von
Neckarclz beabsichligt mit seiner Familie und mit seiner
Schwester Elisabeths Doll nach Amerika auszuwan¬
dern. Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquida¬
tion auf

Donnerstag , den 24 . d . M .,
früh 9 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger unter dem Anfügcn

Druck der G. Braun'
scheu Hofbuchdruckerei .

vorgeladen werden , daß fie sich die Rechts»«
welche durch ihr Nichterscheinenentstehen , selb»
schreiben haben.

"
Mosbach , den 8 Mai 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Hotz

6 .24 . ( 2 ) 2 . Nr. 10,881 . Schwetz, ,
(Schuldenliquidation .)

Den Wegzug der ,ung
Dehaußschen Eheleute vo»
drichsfcld nach Nordamerika ;,Wir haben zur Schuldenliquidation Tagfab»

Montag, den 21 . d . M. , ^
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathszimmer in Friedrichsfeld vor de,striktsnotar anberaumt , und werden dazu bst ?
biger mit dem Anfügcn eingeladen , daß ihne, ,
von hier aus zu ihrer Befriedigung nicht nnj.
holfen werden kann.

Schwetzingen, den 8 . Mai 1849.
Großh . bad . Bezirksamt

D i l g e r.
Der Distrikts«,..

L. Brücker
2 .999 . (2) 2 . Nr. 10,242 . Schwetzj, .

(Straferkenntniß . ) Christoph Wendel
von AltluSheim, ordentlicher KonskriptionsM ?
pro 1849 , wurde unterm 16 . Dezember
27,564 , öffentlich vorgeladen , um sich zu Er»
seiner Konskriptionspflicht binnen 3 Monate , ä
zu stellen , und ist der präjudiziellen Vorladung
achtet nicht erschienen .

Derselbe wird daher der Refraktion für schW -
vorbehaltlich seiner persönlichen Bestrafung
tretungsfalle in die gesetzliche Vermögensstraf,
800 fl . verfällt .

Schwetzingen, den 30. April 1849.
Großh . bad . Bezirksamt

D i l g e r.
vät . Meiii !

6 . 64. (2)2 . Nr . l 0,243 . Schwetzingen. (F,
erkenntniß .) Ludwig Boos von Schweb
Konskriptionspflichtigcr der Altersklasse 1827, «
unterm 16 . Dezember 1848, Nr . 27,564 , öjs,
» orgcladen, um sich zu Erfüllung seiner Konskch -
pflicht

binnen 3 Monaten
dahier zu stellen , und ist der präjudiziellen Vorst
ungeachtet nicht erschienen .

Derselbe wird daher der Refraktion für
und vorbehaltlich seiner persönlichen Bestraf,,,
Betretungsfalle in die gesetzliche Vermögensstrali
800 fl . verfällt .

'
Schwetzingen, den 30 . April 1849

Großh . bad . Bezirksamt .
D i l g e r.

vät . Meli«,
6 .98 . Nr. 9905 . Bonndorf . ( Straferkn

niß. ) Der Rekrut der außerordentlichen Konstch
Ambros Keßler von Nirkendorf hat sich min,
der öffentlichen Aufforderung vom 2 . März i
Nr. 5215 , bisher nicht gestellt ; er wird deShall
Refraktion für schuldig , des Gemeindcbürgcrrctz
verlustig erklärt — und unter dem Vorbehaltei!
persönlichen Bestrafung in eine Strafe von fl
verfällt.

Bonndorf, den 1 . Mai 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Ganter . vät . Müllll
Akt . jur.6 .80 . Nr . 5728 . Meersburg . (Präkl »''

bescheid.)
Die Gant der Wittwe Elisabeth, i
von Ittendorf betr .,

werden alle Diejenigen , welche in der Liquidst«
tagfahrt, vom 4 . d . M . ihre Ansprüche an Ließ
nicht geltend gemacht haben , von dem vorhM
Maffevcrmögen ausgeschlossen.

V . R . W.
Meersburg, den 5 . Mai 1849.

Großh . bad. Bezirksamt .
Bosch .

vät . Seithn
A. j.

6 .87 . Nr . 4340 . Eberbach . ( Präklusil
scheid.) In der Gantsache des verstorbenen SH
Hiob Hauk von Eberbach werden hiermit alle!
jenigen, welche die Anmeldung ihrer Fordern ,
unterlassen haben, von der vorhandenen Mais«,
geschloffen .

Eberbach, den 8 . Mai 1849.
Großh . bad . Oberamt.

Kraft .
vät . Hilbn6 .88 . Nr. 14,823 . Bruchsal . ( Präkl«

b escheid.) In der Gantsache des Bürgers midi«
wirths Michael Schmitt von Helmshcim ws
hiermit auf Antrag der erschienenen Gläubigen
Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer Förden
in der heutigen Liquidationstagfahrt unterlassen -
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Bruchsal , den 1 . Mai 1849.
Großh . bad . Oberamt.

W ü r t h .
6 .86 . Nr. 4269 . Eberbach . ( Präklusi

scheid .) In der Gantsache des Handelsmann
Pfeiffer in Eberbach werden hiermit alle Dicje
welche die Anmeldung ihrer Forderungen unie
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschld!

Eberbach, den 4 . Mai 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Kraft .
vät. Li

2 990 . (3)3 . Nr . 17,667 . Rastatt . ( S
todterklärung .) Lorenz Diebold von W
dorf wurde durch Erlaß großh . Kreisrcgieru»
22 . Dezember v . I . im zweiten Grade für »»
erklärt , und ihm Joseph Groß als Vormund
was wir hiemit zur öffentlichen Kenntniß bring

Rastatt, den 7 . Mai 1849.
Großh . bad . Oberarut.

Lang .2 943 . (3)3 . Nr. 10,565 . Engen . (Bk
Machung .) Unter Bezug auf diesseitigesAuss
vom 16 . v . M ., Nr . 7505, ersuchen wir die r<
lizcibehördcn wiederholt, den ledigen Joseph
brand von Emmingen ab Egg , da dcrs
zwischen sich nicht dahier gestellt hat , auf Bett
Laufpaß anher zu weisen, und uns hierüber ß
zu geben.

Engen , den 27 . April 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n e i s e n.
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